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Schifahren mit Klasse!
Wintersportwoche der
MS Fließ in Hochfügen

Wer wagt, der gewinnt. Die zweiten Klas-
sen der Fließer Mittelschule nutzten die 
ersten Lockerungen der Corona- Regeln 
vom 28. März bis 1. April für eine tolle 
Gemeinschaftswoche in den Zillertaler 
Alpen. 

Feine Frühlingstemperaturen, herrliches 
Wetter und perfekte Pisten machten das 
Schifahren in der Zillertal Arena zum 
traumhaften Erlebnis. Die coolen Spie-
leabende im Hotel direkt an der Piste 
haben viele Gelegenheiten geboten, uns 
besser kennen zu lernen. Auch an un-
seren Lehrpersonen haben wir in dieser 
Woche ganz neue Seiten entdeckt. Herr 
Hauser hat uns an zwei Abenden mit sei-
nen spannenden Infos zu Materialkunde 
und Unfallverhütung begeistert.
Als Ausgleich zum anstrengenden Schi-
kurs konnten wir am Donnerstag in der 
Erlebnistherme Fügen im angenehm 
warmen Wasser so richtig ausspannen.
Fünf Tage von früh bis spät gemeinsam 
mit Sport, Spiel und Spaß zu verbringen, 
war ein toller Kick für unsere Klassenge-
meinschaft.
Wir freuen uns schon auf die nächsten 
Klassenfahrten!

Bienenprojekt
 
Woher kommt der Honig? Wie lebt ein 
Bienenvolk? Welche Arbeiten hat ein 
Imker zu erledigen? Mit diesen und 
ähnlichen Fragen beschäftigen sich seit 
diesem Schuljahr die Schüler der Bie-
nenprojektgruppe an der Naturparkschu-
le MS Fließ. Um aber nicht nur theore-
tisches Wissen anzuhäufen, wurde am 
Schulgelände ein eigener Bienenstand 

errichtet. An einem Schaukasten kann 
nun das Treiben der Bienen gefahrlos 
beobachtet werden. Aber auch ein Bie-
nenvolk wird von den Schülern betreut. 

Da heißt es Rähmchen basteln, Mittel-
wände einlöten, der Königin Platz für die 
Eiablage schaffen oder die Brutwaben 
auf Weiselzellen kontrollieren. Auch der 
Honigraum wurde bereits aufgesetzt und 
die ersten Honigeinträge konnten schon 
verkostet werden.  
Aber auch an die Wildbienen wird ge-
dacht. Mehrere Bienenhotels bereichern 
den Bienenstand und warten auf Gäste.  
Unterstützt wird das Projekt von der 
Raiffeisenbank Oberland-Reutte.

Rummelwaal

Infolge des Klimawandels – die durch-
schnittlichen Temperaturen werden im-

mer höher – werden heutzutage große 
Anstrengungen unternommen, dieser 
Entwicklung entgegenzuwirken. Es wer-
den Bewässerungsanlagen gebaut und 
aufgelassene Waale wieder reaktiviert. 
Beim Rummelwaal, der vielleicht vor 
mehr als 800 Jahren von Nesselgarten 
nach Landeck in mühevoller Arbeit aus 
dem Felsen geschlagen wurde, ist je-
doch eine Wiederinbetriebnahme nicht 
mehr möglich, da einige Abschnitte durch 

Felsstürze und bauliche Maßnahmen 
(Schlossgalerie) unwiederbringlich verlo-
ren sind. Dennoch gibt es Idealisten, die 
in äußerst beschwerlicher Arbeit einzelne 

Teile des Rummelwaals wieder in jenen 
Zustand versetzen, wie dieser vor vielen 
Jahren war. Erich Graber zählt zu die-
sen Idealisten. Am 18.5. hat er unserem 
Herrn Pfarrer Andreas Tausch, Burghard 
Fiechtner und einigen Schülerinnen und 
Schülern Einblicke in seine Arbeit gege-
ben. In seinen Erzählungen und Schilde-
rungen ist seine Begeisterung für dieses 
einzigartige Bauwerk zu spüren.

Wissenschaft zum Anfassen! 
Ab nach Innsbruck zur Lan-
gen Nacht der Forschung 
2022! 
Am 20. Mai fuhren einige Schüler der 3. 
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Wetterwerte für 
April 2022

Regen Wind-
gesch. Höchst. Vorherr-

schende

Sonnen-
schein-
dauer

Tag Ø Tem-
peratur

Höchst-
tempe-
ratur

Tiefst-
tempe-
ratur

in mm in 
km/h

Wind-
gesch.

Wind-
richt. in Std.

1 3,5 5,9 0,9 0,0 2,6 70,8 W 6,3

2 -0,3 2,3 -2,3 1,6 1,0 33,8 WSW 7,5

3 -0,9 2,8 -4,0 0,0 0,5 37,0 WSW 10,0

4 2,7 9,7 -4,0 0,0 3,5 75,6 W 10,8

5 7,6 13,3 3,3 0,0 5,6 70,8 ONO 9,0

6 10,1 17,8 3,4 0,4 2,1 35,4 W 10,0

7 8,2 14,3 5,3 2,4 3,5 35,3 NO 7,0

8 10,1 15,9 6,0 0,0 4,7 37,6 ONO 8,3

9 3,9 9,5 -1,3 1,4 5,6 40,2 W 8,5

10 2,1 7,0 -2,0 0,0 3,9 33,8 W 11,0

11 8,1 19,0 -1,5 0,0 4,3 46,7 ONO 11,3

12 13,3 23,8 5,4 0,0 7,6 46,7 ONO 10,8

13 14,8 23,7 6,9 0,0 6,1 32,2 O 11,0

14 15,2 23,3 8,1 0,0 6,3 30,6 O 11,0

15 12,8 17,1 9,4 0,0 1,3 22,5 ONO 8,3

16 8,5 13,1 3,4 0,0 5,3 43,5 O 8,5

17 6,4 14,8 0,3 0,0 2,4 29,0 WSW 10,8

18 8,1 16,7 -0,2 0,0 2,3 27,4 WSW 11,8

19 9,1 15,6 2,5 0,0 6,8 38,6 WSW 11,3

20 10,0 18,6 1,8 0,0 1,9 32,2 SW 11,5

21 10,3 19,2 2,4 0,0 1,6 24,1 SW 11,3

22 9,8 16,3 4,1 0,0 0,5 16,1 SSW 10,3

23 10,6 17,3 4,8 0,0 5,0 45,1 NO 11,0

24 9,3 13,6 6,0 0,8 9,7 56,3 NO 10,0

25 9,5 15,4 5,3 0,4 2,6 29,0 ONO 16,0

26 8,1 13,4 5,3 3,6 3,5 45,1 W 16,0

27 8,6 15,9 3,5 0,6 1,4 25,7 S 11,8

28 10,3 18,0 2,6 0,0 2,7 37,0 O 11,8

29 12,2 21,3 4,3 0,0 2,1 25,7 O 12,0

30 7,7 10,7 5,9 6,0 1,3 25,7 ONO 8,8

         

Ø  8,3 °C 23,8 °C -4,0 °C Ʃ 17,2 
mm

3,6 
km/h

75,6 
km/h Ʃ  ONO 313,7

Wetterwerte für
Mai 2022

Regen Wind-
gesch. Höchst. Vorherr-

schende

Sonnen-
schein-
dauer

Tag Ø Tem-
peratur

Höchst-
tempe-
ratur

Tiefst-
tempe-
ratur

in mm in 
km/h

Wind-
gesch.

Wind-
richt. in Std.

1 7,8 13,4 5,2 1,0 0,5 25,7 WNW 7,5

2 9,4 16,3 5,2 6,4 1,1 22,5 WNW 8,5

3 11,0 19,1 5,7 1,4 2,7 45,1 NO 10,8

4 10,4 16,3 6,3 0,2 2,7 48,3 ONO 11,8

5 12,4 16,6 7,6 0,0 1,6 54,7 ONO 10,5

6 10,7 13,5 8,6 0,0 0,5 19,3 WSW 7,0

7 10,4 13,9 8,1 0,0 1,4 37,0 WSW 8,8

8 11,4 17,6 8,7 0,8 0,6 16,1 W 8,5

9 12,1 19,1 9,1 8,6 1,6 43,5 NO 9,8

10 15,2 23,8 7,2 0,0 4,0 45,1 O 12,0

11 18,8 28,2 10,5 0,0 4,7 45,1 O 12,3

12 20,1 27,0 13,5 0,0 7,4 30,6 ONO 11,5

13 17,2 22,2 13,7 0,4 2,6 32,2 W 8,8

14 17,4 25,2 11,8 0,0 1,8 30,6 WNW 11,8

15 19,2 28,2 11,6 0,0 2,1 27,4 O 12,3

16 16,0 20,5 11,8 4,4 2,7 29,0 ONO 9,5

17 16,7 23,8 10,4 0,0 1,3 27,4 O 11,0

18 18,8 26,3 12,3 0,0 2,3 24,1 W 12,5

19 19,1 28,1 12,6 14,0 3,7 40,2 O 11,5

20 20,1 30,7 12,7 10,6 5,6 77,2 ONO 12,5

21 18,1 24,8 13,2 3,6 6,4 38,6 ONO 10,8

22 18,1 26,3 12,3 8,4 2,9 30,6 ONO 12,3

23 17,6 24,9 12,9 5,0 5,0 33,8 O 10,8

24 12,5 16,6 10,2 15,2 1,4 22,5 W 7,0

25 12,1 17,9 9,1 3,8 1,0 19,3 W 10,0

26 15,7 24,6 9,2 0,0 1,6 27,4 WSW 12,0

27 17,6 24,5 9,9 0,0 7,9 41,8 W 12,8

28 13,9 17,7 8,6 0,0 4,5 40,2 W 12,0

29 7,8 13,1 5,7 3,6 1,0 24,1 W 8,5

30 8,3 12,2 4,6 3,4 0,6 22,5 W 9,8

 31 12,1 19,9 6,6 2,8 2,7 41,8 O 9,8

Ø  14,5 °C 30,7 °C 4,6 °C Ʃ 93,6 
mm

2,8 
km/h

77,2
km/h Ʃ  W 324,7

und 4. Klassen der MS Fließ am Abend 
nach Innsbruck, denn dort fand an die-
sem Tag die "Lange Nacht der For-
schung" statt. Insgesamt gab es rund 
400 Stationen in ganz Tirol. Zuerst waren 

wir in den GEIWI Türmen der Universität 
Innsbruck. Dort haben wir uns beispiels-
weise angesehen, wie ein Vorlesungs-
saal aussieht, wie Wetterprognosen ent-

stehen oder das Leben und Nachleben 
der Österreichischen Literatur funktio-
niert. Vor der kurzen Pause fürs Abend-
essen warfen wir einen kurzen Blick in 
die Uni-Bibliothek. Nach unserer Stär-
kung zogen wir weiter und gingen ins 
alte Gebäude („Haupt-Uni“ genannt) der 
Innsbrucker Universität. Dort stellten sich 
alle Tiroler Naturparks vor. Zudem haben 
wir VR-Brillen ausprobiert, an verschie-
denen Stationen gespielt und viel Input 
bekommen. Im Anschluss entdeckten wir 
im Institut für Organische Chemie, was 
Bakterien mit Superhelden zu tun ha-
ben, warum man sich immer die Hände 
waschen sollte und wie Pilze und Bak-
terien unter einem Mikroskop aussehen 
können. Uns hat es allen gut gefallen, wir 
hatten viel Spaß und die Themen waren 
sehr interessant! 

Katharina Walch, 3a

Danke

Ein großes Danke gilt dem Obmann 
des Obstbauvereins Ossi Schmid, der 
einigen Schülerinnen und Schülern das 

fachmännische Schneiden der schulei-
genen Obstbäume erklärte.


